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Herren Kreisliga Gr. Mitte

TV Jahn 1909 Hermannstein : KSG Dalheim 1978 
Montag, 11.03.2024, 20:00 Uhr

Mirke und Felkl bleiben gegen die KSG Dalheim 1978 
ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Montag beim Heimteam des TV Jahn 1909 Hermannstein, als Rainer
Mirke das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen die KSG Dalheim
1978 bereits vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Kreisliga Gr. Mitte mussten beide
Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Mirke und Felkl,
die all ihre Partien siegreich gestalteten. Schon nach 90 Minuten war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Mirke / Felkl machten mit Hsu / Bürger bei ihrem Sieg in drei Sätzen recht kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Nicht so gut lief es wenig später für Ranft / Hedderich
beim 6:11, 6:11, 4:11 gegen Lademann von Zengen / Lademann. Nach den anfänglichen Doppeln
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
1:1 an den Tisch. Eher wenig Gegenwehr bekam Rainer Mirke am Nachbartisch beim 11:2, 11:6, 11:
2 von Erik Lademann. Steffen Ranft gewann danach sein Spiel gegen Knut Lademann von Zengen
eher ungefährdet mit 3:0. Wenig später ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz
sich duellierte. Genügend spielerische Mittel hatte anschließend Florian Felkl letztlich an der Hand,
um Andreas Bürger zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Eher
wenig Gegenwehr bekam Tom Hedderich bei seinem Sieg in drei Sätzen von Jack Gean Hsu. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:1. Einen eher schnellen Punkt
für sein Team holte Rainer Mirke beim 11:6, 11:4, 11:6 gegen Knut Lademann von Zengen. Durch
diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand
bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Steffen Ranft gelang es Erik Lademann zu bezwingen –
das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch
noch bestätigte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Florian Felkl hatte im Anschluss seinen Gegner Jack Gean Hsu beim klaren 11:
6, 11:5, 11:5 komplett im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-
Werte vollauf gerecht wurde. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 33:3 für
Felkl und 9:25 für Hsu seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der letzte Zwischenstand vor dem
kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TV Jahn 1909 Hermannstein 8 Punkte, KSG Dalheim
1978 1 Punkte. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Tom Hedderich bei seinem
Sieg in drei Sätzen gegen Andreas Bürger. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere
gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Die beiden Teams
verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TV Jahn 1909 Hermannstein die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Jahn 1909 Hermannstein nun ein Punktekonto von 32:4
Punkten auf, während die KSG Dalheim 1978 vor dem nächsten Spiel, das am 18.03.2024 gegen
Spvgg. 1950 Ulm-Allendorf ansteht, 6:28 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Jahn
1909 Hermannstein bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 15.03.2024 gegen Spvgg. 1950
Ulm-Allendorf.

 Statistik:
 TV Jahn 1909 Hermannstein

Doppel: Mirke / Felkl 1:0, Ranft / Hedderich 0:1 
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Einzel: R. Mirke 2:0, S. Ranft 2:0, F. Felkl 2:0, T. Hedderich 2:0 
 KSG Dalheim 1978

Doppel: Hsu / Bürger 0:1, Lademann von Zengen / Lademann 1:0 
Einzel: K. Zengen 0:2, E. Lademann 0:2, J. Hsu 0:2, A. Bürger 0:2


